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Bericht E-Kart & Pizzatreff 
 

Am 18.09. versammelten wir uns zu einer (oder zu 22) geselligen Runden E-Kartfahren in 
Frankfurt. Bevor wir aber überhaupt Sturmhaube und Helm anziehen konnten, ging es zur 
Stärkung in die naheliegende Pizzeria „Da Angelo“. Mit etwas Verspätung trudelten wir dann 
langsam ein und machten es uns bei gutem Wetter auf der Bierzeltgarnitur zum Schwatzen 
und Schmatzen gemütlich. Nachdem dann alle wichtigen Neuigkeiten erzählt und alle Bäuche 
gefüllt waren, machten wir uns auf den Weg zum großen “BuJu-Grand-Prix”.  

Dort angekommen, mussten wir uns zuerst 
registrieren und die passenden Spitznamen überlegen, 
die dann am Ende in der Rangliste angezeigt werden 
(s. Foto unten). Dann gab es eine kurze Einweisung 
und anschließend durften wir auch direkt in die Karts 
einsteigen. Zuerst gab es 8 Minuten lang das 
Qualifying, bei dem entschieden wird, auf welcher 
Position man startet. Die meisten von uns sind noch 
nie oder schon lange nicht mehr Kart gefahren, sodass 
wir uns erst mal langsam rantasten mussten. Jeder 
hatte seinen eigenen Fahrstil: Manche waren eher 
entspannt, manche eher ambitioniert unterwegs.  

Als dann alle auf ihren Startpositionen bereitstanden konnte es endlich richtig losgehen. 22 
Runden Adrenalin pur standen uns bevor. Runde um Runde gab es erbitterte 
Verfolgungsduelle und aberwitzige Überholmanöver. Langsam neigte sich das Rennen dann 
dem Ende zu und alle gaben noch mal richtig Gas. Dabei kam es plötzlich zum Crash zwischen 
den Fahrern MB und Gaddi, bei dem Gaddi leider den Kürzeren zog und eine leichte Prellung 
mitnahm. Zu allem Unglück kam es dann noch zum Auffahrunfall, als rennben dem 
leidtragenden Gaddi mit Karacho hinten drauffährt. (Sorry nochmal :-D)  

Nach kurzer Unterbrechung ging es dann für alle weiter zum ultimativen Showdown in die 
finalen Runden. Noch ein letztes Mal den Booster aktivieren und dann war’s das auch schon. 
Zurück zum Boxenstopp, Helm ausziehen und Ergebnisse checken. 

Zu guter letzt folgt natürlich noch die 
Besprechung und Analyse des Rennens. Fazit: 
Anschnallen nicht vergessen! 


